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Ergebnisse der Bhutan-Expedition 1972
des Naturhistorischen Museums in Basel

Coleoptera: Fam. Carabidae, Tribus Cychrini

Von Karl Mandl

Abstract : Cychropsis sikkimensis ssp. wittmeri n. ssp. is discribed from Bhutan.

Aus der umfangreichen Carabiden-Ausbeute erhielt ich die Cychrini zur
Bearbeitung. Es erwies sich, daß alle Individuen der aufgesammelten Serie

einer einzigen Art der Gattung Cychropsis Boileau angehören, und zwar der

Art sikkimensis Fairmaire, allerdings einer eigenen, bisher noch nicht
bekannten Subspecies. Die ziemlich ansehnliche Serie macht hinsichtlich der

Größe und Gestalt ihrer Individuen einen recht einheitlichen Eindruck.

Die Tiere messen zwischen 15 und 16 mm, sind also wesentlich kleiner
als die der Nominatform, die zwischen 18 und 21 mm lang sind. Die
Unterschiede zwischen der bisher allein bekannten Nominatform und der neuen

Subspecies wittmeri, wie ich sie nach dem erfolgreichen Expeditionsleiter nennen

will, seien nachstehend in Form einer vergleichenden Tabelle gegenübergestellt.

sikkimensis forma typica

Halsschild nicht oder nur sehr

wenig länger als breit. Halsschildsei-

tenrand schwächer oder stärker
gewinkelt; bis zum hinteren Quereindruck

erscheint der Halsschild scharf

und schräg verengt, zur Basis aber

wieder divergierend, daher mit spitzen,

abwärts gebogenen Hinterecken
versehen. Grob aber nur mäßig dicht

punktiert, auf der Scheibe eher glatt.
Halsschildepipleuren von oben gut
sichtbar.

sikkimensis wittmeri nov. ssp.

Halsschild sehr deutlich länger
als breit. Halsschildseitenrand
überhaupt nicht gewinkelt; bis zum
hinteren Quereindruck erscheint der

Halsschild wohl auch scharf und

schräg verengt, aber nicht divergierend

zur Basis, daher mit rechtek-

kigen, auch nicht abwärts gebogenen

Hinterwinkeln versehen. Nicht sehr

grob aber überall, auch auf der

Scheibe, sehr dicht punktiert.
Halsschildepipleuren von oben nicht
sichtbar.

Einige weitere, weniger auffallende Eigenschaften sind noch folgende:
Die Fühler sind bei der neuen Subspecies vom fünften Glied an deutlich
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fuchsrot. Der Halsschildrand ist viel weniger aufgebogen und zur Gänze, also

bis zur Basis schwach gewulstet. Die Schultern sind verrundet, also nicht

deutlich markiert, die Flügeldecken sind stärker gewölbt, nicht so flach wie bei

der Nominatform, stärker aber weniger regelmäßig skulptiert. Die
Primärintervalle sind deutlich erhaben und in Kettenglieder zerlegt, diese vom zweiten

Flügeldeckendrittel an bis zur Spitze immer deutlicher werdend, an der

Spitze selbst in kurze und hohe Körnchen umgewandelt.

Die Beine sind bei beiden Geschlechtern schwarz mit Ausnahme einer

einzigen, winzigen Stelle beim Weibchen: Bei diesen sind die Knie aller Beine

in der Mitte weißlichgelb. Dieses launige Spiel der Natur würde ein recht

brauchbares Unterscheidungsmerkmal sein, wenn es bei der Nominatform
nicht auftreten würde. Leider fehlt mir gegenwärtig die Möglichkeit der

Nachprüfung an einem Weibchen der Nominatform.

Holotypus: Pele La 3450 m. 19.—24. 6. 1972. Bhutan-Expedition des

Naturhist. Museums Basel, 1<3. Allotypus: Vom gleichen Fundort, 1 $.
Ebenfalls vom gleichen Fundort noch weitere $ cî und ÇÇ: Paratypen. Ein
<3 5 in meiner Sammlung, die restlichen Tiere (einschließlich des Holotypus)
in der Sammlung des Naturhistorischen Museums Basel.
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